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Die Autoren

	Das Schwimmlehrerehepaar Niederberger arbeitet seit rund 20 Jahren professionell als Schwimmlehrpersonen von Schwimmkursen, im Schulschwimmbereich auf Stufe Kindergarten bis Grundschule und als Nachwuchstrainer im Schwimmwettkampfsport.

	Über ihre Publikationen geben sie ihr umfangreiches Wissen an Klassenlehrpersonen, Übungsleiter, Heilpädagogen, Trainer und Eltern weiter.

	Ihre Publikationen nutzen Lehrpersonen als Grundlage oder Ergänzung für ihren eigenen Schwimmunterricht. Auch sind sie in vielen pädagogischen Ausbildungszentren als Lehrmittel für den Schwimmunterricht an Schulen im Einsatz.

	Die Lektionen

	Sieben Jahre lang arbeiteten wir in Kooperation mit anderen Schwimmlehrern und Klassenlehrpersonen an diesen Lektionen. Jede Lektion wurde hundertfach an verschiedenen Schulen, in unterschiedlichen Klassen und Schwimmbädern durchgeführt. Durch den intensiven und langjährigen Austausch ist es uns gelungen, die Lektionen so zu gestalten, dass möglichst viele Kinder den höchsten Nutzen aus ihren Schwimmstunden ziehen können.

	Aufbau einer Schwimmlektion

	Der Einklang

	Die Kinder werden auf die Schwimmstunde eingestimmt. Der Einklang gestaltet sich durch verschiedene Spiele oder Einschwimmübungen. Die Erfahrung hat gezeigt, dass die Kinder gern immer wieder mit denselben Spielen oder Übungen beginnen möchten (Ritual). Unsere Spielvorschläge am Ende jeder Lektion, eignen sich alle hervorragend als Einklang. In den einzelnen Lektionen wird nicht auf den Einklang eingegangen, da dieser von Gruppe zu Gruppe stark individuell durchgeführt werden kann und soll.

	Der Hauptteil

	Ist das Kernstück unserer Lektionen. Hier finden Sie einen methodisch-didaktischen  Leitfaden, der die Kinder von Lektion zu Lektion vom Tauchen, Schweben, Gleiten, Antreiben bis hin zu den Zielformen führt. Wichtig ist, dass die Aufträge möglichst bildlich und vor allem kurz angesprochen werden, da die draußen sitzenden Kinder sonst die Konzentration verlieren oder schneller zu frieren beginnen. 

	Ausklang

	Wir haben jeweils ein Spiel, einen Wettbewerb oder Wasserspringübungen als Ausklang zum Schluss jeder Lektion aufgeführt. Natürlich sind dies nur Vorschläge. Wenn immer möglich soll eine Lektion spielerisch beendet werden.


Ziele für diese Lektionen
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	Aus dem Schwimmheft (Schwimmheft Verlag)


Lektion 1 - Tauchen

	


Material: 

	
		Viele Schwimmbretter

		2 bis 4 Tauchringe mit und ohne Gewichte

		2 Reifen

		Viele Tauchringe



	 

	Regeln erläutern

	
		Wir rennen nicht im Schwimmbad.

		Niemand geht oder springt ohne Erlaubnis ins Wasser.

		Wir tauchen und schupsen keine anderen Kinder.

		Falls ein Kind während der Schwimmstunde auf die Toilette muss, meldet es sich ab und meldet sich danach, bevor es ins Wasser geht, wieder bei der Schwimmlehrperson an.



	Tipp:
Die Baderegeln vor der Lektion außerhalb des Wassers erklären.

	 

	Tauchparcours mit 4 Posten

	Es werden vor Beginn vier möglichst gleich große Gruppen gebildet.
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Slalomtauchen
AbstoBend von der Beckenwand und unter Wasser finf Meter
durch zwel seitlich versetze Reifen im Slalom tauchen.

Wit frei wihlbarem Antrieb und sichtbarem r,ugazmen, o
durch Mund oder Nase. ( T
I brusttefem Wasser
“
Kraul = -

25 Meter Kraul mit regelmaBiger Seitenatmung und Ausatmung
ins Wasser. Wechselbeinschlag mit lockeren, leicht eingedrehten
Fiten. Vorholphase der Arme mit hohem Ellenbogen und

die Unterwasserphase muss ganz abgeschlossen sein.

Riicken

25 Meter Riicken mit korrekter Kopfhaltung, flache Wasserlage,
regelmaiger Wechselbeinschlag mit lockeren, leicht ein-
gedrehten Fiflen. Vorholphase der Arme gestreckt, kleiner
Finger taucht zuerst ein und die Unterwasserphase

muss ganz abgeschiossen werden
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Brust

25 Meter Brustschwimmen. Gesicht wahrend der Gleitphase
im Wasser, Ausatmung ins Wasser, Armantrieb mit
Ellenbogenvorhalte und deutlich sichtbaren

Schwung- und StoRbewegungen der Beine.

Streckenschwimmen

15 Minuten Dauerschwimmen ohne anzuhalten.
Der Schwimmstil st frei wahibar.

~Tiefes Wasser .
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